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Schwyzer Sportler des Jahres 2016 - Publikumswahl
Präsentiert vom Sportverband des Kantons Schwyz (SKS) und den Schwyzer Medien

Christian Schuler, Rothenthurm
Schwingen

Festsieger: Innerschweizer Schwing- und Älplerfest,
Zuger Kantonales, 4. Rang Eidgenössisches.

Remo Schuler, Rickenbach
Steinstossen

Steinstoss-König am Eidgenössischen Schwing- und
Älplerfest in Estavayer.

Sven Neyer, Einsiedeln
Ringen

Doppelschweizermeister im Freistil und Greco, meh-
rere weitere Podestplätze.

Jonas Bösiger, Oberarth
Snowboard

950 Weltcup-Punkte, 5. Rang im Weltcup-Rennen in
Boston, Europacup-Sieg.

Jan Freuler, Reichenburg
Radsport

Schweizermeister-Titel im Keirin und Sprint, zahlrei-
chen Siege auf der Rennbahn in Oerlikon.

Ronny Bollhalder, Buttikon
Snow Kite

Weltmeister und Vize-Europameister im Race Snow
Kite.

FSV Sattel, Gruppe Stuckli
Schiessen

Schweizer Meister im Gruppenschiessen. Diverse wei-
tere kantonale Titel.

Red Devils March-Höfe, Frauenteam
Unihockey

Triple – Qualifikationssieg, Schweizer Meister und Cup.

VBC Einsiedeln, Damen
Volleyball

2015/16 für die Aufstiegsspiele in die Nationalliga B
qualifiziert.

Wendy Holdener, Unteriberg
Ski alpin

ZweiWeltcupsiege und fünf Podestplätze, Kristallkugel
in der Super-Kombination, dritter Rang im Sla-
lom-Weltcup sowie 6. Rang im Gesamtweltcup.

Corinne Suter, Schwyz
Ski alpin

11 Top-15-Platzierungen, davon ein 5. Platz in der
Abfahrt von Val d’Isère, Rang 9 im FIS-Ranking Abfahrt
und 356 Weltcup-Punkte.

Renate Peters, Altendorf
Schiessen)

Universitätsweltmeisterin im Kleinkaliber-Gewehr-
schiessen über 50 Meter.

Carla Inderbitzin, Steinen
Leichtathletik

Schweizermeistertitel bei den LMM-Meisterschaften,
Podestplätze in diversen Siebenkämpfen sowie die
Teilnahme an einem Ländermehrkampf.

Nominat ionen

Sport ler

Mannschaft

Abst immungstalon
Mein Schwyzer Sportler des Jahres 2016 heisst:

Meine Schwyzer Sportlerin des Jahres 2016 heisst:

Meine Schwyzer Mannschaft des Jahres 2016 heisst:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Bitte Talon bis am 23. Dezember 2016 senden an:
Amt für Volksschulen, Abteilung Sport, «Sportlerwahl 2016» (BdU)
Postfach 2194, 6431 Schwyz

Wählen

So wird gewählt:
Entweder den nebenstehenden Talon aus-
schneiden und einsenden oder auf:

www.schwyzersport.ch
elektronisch abstimmen und dort die Maske
ausfüllen. Geben Sie Ihre Stimme ab.

Nutzen Sie die Gelegenheit und geben Sie
Ihre Stimme zur Wahl der Schwyzer Sportle-
rin, des Schwyzer Sportlers und der Schwy-
zer Mannschaft des Jahres ab. Die Sieger in
diesen drei Kategorien werden durch die
Schwyzer Bevölkerung und ein Fachgremium
gemeinsam bestimmt. Die Stimmen des Pu-
blikums zählen dabei 50 Prozent. In der
traditionellen Wahlsitzung im Januar 2017
nehmen SKS-Vorstand mit Fachgremium und
die Schwyzer Medien ebenfalls die Wahl der
Sportler, Sportlerin und Mannschaft des Jah-
res in geheimer Abstimmung vor. Die Stimme
dieses Gremiums zählt 50 %. Sportler, Sport-
lerin und Mannschaft mit der geringsten
Rangpunktzahl aus Publikums- und Gremi-
umswahl wird Titelträger 2016.
Sie wählen aus der Liste der nominierten
Sportler und Mannschaften Ihre Favoriten
aus und senden den Talon ein.
Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
an der Publikumswahl werden nach Abschluss
der Wahl je ein Zeitungsabonnement der
teilnehmenden Zeitungen ausgelost. Mitma-
chen lohnt sich also doppelt. Der Rechtsweg
ist hierbei ausgeschlossen. Bitte beachten
Sie hierbei, dass kopierte Talons nicht gültig
sind!
Bitte beachten Sie, dass kopierte Talons nicht
gültig sind. (sks)

Sport ler in

Schwyzer Sportlerwahlen:
in Zusammenarbeit mit den Schwyzer Medien

Pfyl siegt im
Europacup

Behindertenski Nach seinen
Auftakterfolgen in den Nieder-

landen konnte
der Schwyzer
Behindertenski-
rennfahrer in
Österreich seine
tolle Form fort-
setzen.

In der aktuellen Woche gin-
gen imPitztaldreiEuropacupren-
nen der Behindertenskirennfah-
rer über die Wettkampfbühne.
Als erstes duellierten sich die
internationalenKonkurrenten in
einem Riesenslalom. «Der erste
Laufgelangmirgut, doch ich fuhr
noch nicht am Limit.» Nach der
Rennhälfte platzierte sich Tho-
mas Pfyl hinter seinemDauerri-
valen –demÖsterreicherMarkus
Salcher – auf dem zweiten Zwi-
schenrang. Beim zweiten, mehr
drehenden Lauf versuchte der
SchwyzerProfiskirennfahrer von
Beginnwegvoll anzugreifen.«Es
ging alles auf, ich siegte. Es funk-
tionierte genau so, wie ich es
wollte», freute sich Thomas Pfyl
über seinenEuropacupsieg.Den
Erfolg fuhr er vor Salcher und
demSlowakenMartinFranceein.

AmDienstag folgten imPitz-
tal fürdieBehindertenrennsport-
ler zwei Super-Gs, an welchen
Europacuppunkte gesammelt
werden konnten. Bei perfekten
Witterungs- und Pistenbedin-
gungen fuhr ThomasPfyl erneut
aufs Siegertreppchen.«Imersten
Rennen war ich zwar ein-, zwei-
mal etwas tief, aber ansonsten
lief es mir gut», analysierte der
Schwyzer Sieger, welcher den
ersten Super-G vor seinem
LandsmannRobinCuche für sich
entschied. (busch)

17Mannschaften spielten
umdenSieg

Unihockey DerUHCKTVMuotathal organisierte amWochenende das zweite
Schüler-Unihockey-Chlausturnier.

Daniel Gwerder

Der Startpfiff des Turniers fand
um 9 Uhr statt. 17 Teams spiel-
ten in vier verschiedenen Kate-
gorien.Teilnahmeberechtigtwa-
ren alle Schüler von der Primar-
und Oberstufenschule von

Muotathal, Ried und Illgau.
Während die einenMannschaf-
ten sich auf dem Spielfeld ver-
ausgabten,wärmten sichdie an-
deren für ihre nächsten Spiele
auf. Neben Unihockey wurde
ein Parcours und einGlückstor-
wandschiessen durchgeführt,

was alles zu der Schlussranglis-
te zählte.

Samichlaus begeisterte
Teilnehmer

AmNachmittag tauchte sogarder
Samichlausmit seinen Schmutzli
in der Turnhalle auf. An der an-

schliessendenRangverkündigung
konnten alle Schüler/innen ihren
Preis abholen, wobei der Sami-
chlaus jedem Spieler und jeder
Spielerin ein Chlaussäckli über-
reichte. DieOrganisatoren schät-
zenes sehr, dass so viele freiwilli-
geHelfer/innen teilnahmen.

Das Schüler-Unihockey-Chlausturnier in Muotathal war ein voller Erfolg. Bild: Daniel Gwerder

Starke Leistung
der Shooters

Handball DieShooters schlossen
am Samstag das Jahr mit einer
starken Leistung ab. Gegen den
Tabellenzweiten Thalwil ver-
dienten sich die Schwyzer beim
Heimspiel in Goldau vor allem
für ihren Auftritt in der ersten
Halbzeit Bestnoten. Entspre-
chend früh entschiedder Leader
diese Partie für sich.
Junioren U15G - TV Thalwil 34:12
(20:7)
Es spielten:Albrecht/Fässler; Annen, Fessler, Fischlin,
Inderbitzin C., Inderbitzin F., Kahrimanovic, Knüsel,
Makkalanpan, Risi, Staub, Zerla.

Herren 2 G - TV Uznach 33:22 (15:9).
Die4.-Liga-Mannschaft derHSG
Mythen-Shooters G hat sich mit
dem höchsten Saisonsieg in die
Weihnachtspauseverabschiedet.
Gegen den direkten Tabellen-
nachbar Uznach hatten die
Schwyzer amSamstagüberweite
Strecken alles unter Kontrolle.
Spätestens als es ihnengelang, in
der zweiten Halbzeit den Vor-
sprungwieder auf acht Tore aus-
zubauen, war der Sieg in trocke-
ne Tücher gewickelt.
Es spielten: Beck; Beduhn, Büeler, Carlen, Eberhard,
Gähwiler, Imhof, Körner,Metzger, Püntener, Sager, Schil-
linger, Steiner, Unternährer.

Juniorinnen U18 - KTV Muotathal
26:26 (15:16)
In ihrem letzten Spiel der regulä-
renVorrundenphasevermochten
die Shooters Gruppensieger
Muotathal einen Punkt zu steh-
len. Diesen verdienten sich die
Gastgeberinnen am Samstag in
Goldau mit einer kampfstarken
Leistung. Sie verwandelteneinen
Sechs-Tore-Rückstand noch in
ein Remis. (db)
Es spielten: Fässler M./Horat; Camenzind, Fässler F.,
Gnos, Heinzer, Imhof, Inderbitzin, Kennel, Knüsel, Lit-
schi, Mettler, Moreno, Rigert.


